
 
 
 
Freundeskreis Kloster Arnsburg e. V. 
im Dezember 2020 
 
An die Mitglieder  
des Freundeskreises Kloster Arnsburg 
 
 
 
Liebe Arnsburg-Freunde! 
 
 
In dem zu Ende gehenden, außergewöhnlichen und sehr schwierigem Jahr 2020 wollen wir Sie 
wieder mit unserem traditionellen Weihnachtsbrief über die Aktivitäten unseres Vereins und über 
unsere weiteren Planungen für das kommende Jahr (soweit möglich) informieren. 
  
 
Im laufenden Jahr haben uns viele Mitglieder und Freunde unterstützt, dafür bedanken wir uns 
herzlich.  
 
   

                   
 
 

Vorstand und Geschäftsführung wünschen Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Start in ein hoffentlich gesundes neues Jahr! 

 
 
 
Kulturelle Veranstaltungen 
 
Das geplante kulturelle Programm konnte auf Grund der Corona Pandemie nicht stattfinden.  
 
Einziges Highlight war der wieder gut besuchte, traditionelle Neujahrsempfang der Asklepios-Klinik und der 
Stadt Lich am 26.01.2020 im Dormitorium. 
 
Erst ab Mitte Juni bis Oktober fanden lediglich ein paar eingeschränkte (ohne Vernissage) Kunst- 
und Gemäldeausstellungen unter Beachtung der Coronaregeln statt, die sehr gut besucht waren.  
 
 



Über allgemeine Aktivitäten können wir in diesem besonderen Jahr leider nicht berichten, daher 
möchten wir Sie ausführlich über den Ablauf unserer Baumaßnahme informieren: 
 
 
Dachsanierungsmaßnahme des Ostbaus       

Beschreibung der durchgeführten baulichen Instandsetzungs- und 
Instandhaltungsmaßnahmen 

Die z.T. erheblichen Mängel und Schäden an den Dachstuhlkonstruktionen und an der 
verschlissenen Biberschwanzziegeleindeckung des Ostflügels sind von März 2020 bis Ende 
November 2020 instandgesetzt worden und stehen kurz vor dem Abschluss. Das Ende der 
Baumaßnahmen des 1. Bauabschnitts wird in der 51. KW erwartet, wenn die Gerüstaufbauten und 
die Baustelleneinrichtungen zum Abbau freigemeldet werden. 

Dabei sind Gerüstbauarbeiten, Entschuttungsarbeiten, Zimmerarbeiten, Mauerarbeiten, 
Dachdeckungsarbeiten und Spenglerarbeiten durchgeführt worden. 

Die geplanten Maßnahmen konnten planungs- und kostengerecht umgesetzt werden. Allerdings 
sind durch die Covid19-Pandemie zeitliche Verzögerungen entstanden, da Mitarbeiter von drei der 
insgesamt fünf beteiligten Firmen zeitweise ausgefallen sind und die Baustelle deshalb nicht 
durchgängig besetzt gehalten werden konnte. 
 

       
 
 
Gerüstbauarbeiten 
Herstellen der Baustelleneinrichtungen. 
Einrüstung des nördlichen Teilabschnitts des Ostflügels an der Nord-, Ost- und Westseite mit 
einem bis an die Dachkanten reichenden Arbeitsgerüstes für die Instandsetzungsarbeiten an der hölzernen 
Dachstuhlkonstruktion und für die Neueindeckung der Dachflächen mit Biberschwanzziegeln.  
Vorhaltung von Gerüst und Baustelleneinrichtung für eine Bauzeit von 8 Monaten. 
 

Entschuttungsarbeiten 
Die mit Bauschutt (überwiegend alte Dachziegel) verfüllten Gewölbetrichter im Dachraum sind im Zuge der 
Instandsetzungsarbeiten gereinigt und der Bauschutt entsorgt worden. Diese Arbeiten konnten wirtschaftlich 
erst nach Errichtung der Gerüste und nach dem partiellen Öffnen der Dachhaut ausgeführt werden. Durch 
die Reinigungsarbeiten kam es zu Verzögerungen im Bauablauf. 
 



       

Abbruch / Rückbau und Entsorgung der vorh. verschlissenen Biberschwanzziegel-Dacheindeckung und der 
Schalung / Lattungen 

      

Zimmermannsmäßige Instandsetzung der hölzernen Dachkonstruktion. Die durch Pilz- und Insektenbefall 
sowie durch Feuchtigkeit geschädigten Balken sind unter größtmöglichem Erhalt der noch gesunden 
Bereiche zurückgeschnitten und mit passgenau eingefügten Nadelholz-Farbkernhölzern ergänzt worden. 
Betroffen waren insbesondere Teilstellen an den Traufen und der Krüppelwalm. An den Traufen sind partiell 
additive Sparrenergänzungen vorgenommen worden, um die Bestandshölzer erhalten zu können.  

       

Lieferung und Einbau neuer Schalungen / Lattungen. Neueindeckung des Ostflügels mit 
Biberschwanzziegeln. Kleinere Bereiche (Zwickel zwischen Krüppelwalm und Treppenturmstumpf) sind mit 
Schiefer und Bleiblech abgedeckt worden. Erneuerung der Dachrinnen und Fallrohre. 

 



Gedenken und Begegnung 
Am Volkstrauertag wurden im Kapitelsaal, ohne Öffentlichkeit, Kränze des Volksbundes Deutscher 
Kriegsgräberfürsorge e.V., der Bundeswehr, des Landkreises Gießen und der Stadt Lich niedergelegt. Die 
Ansprachen und Kranzniederlegung wurden aufgezeichnet und abrufbar auf der Internetseite des 
Landkreises.  
 
In der Kirchenruine wurde eine Corona-Messe mit Pfarrer Lutz Neumeier und Interview der Vorsitzenden 
des Freundeskreises Kloster Arnsburg, Landrätin Anita Schneider aufgezeichnet, abrufbar im Internet. 
 
Das Dekanat Hungen veranstaltete in der offenen Kirchenruine 3 Arnsburger Vespern (50 Besucher anstatt 
20 in der Paradieskapelle). 
 
Der Konfirmationsgottesdienst der Kirchengemeinde Muschenheim konnte im September bei schönem 
Wetter ebenfalls in der Kirchenruine gefeiert werden. 
 
Studienfahrten 
Die geplanten und von Herrn Dr. Rupp, Herrn Dr. Falck und Herrn Finger vorbereitet und organisierten 
Studienfahrten mussten leider auf Grund der Corona-Pandemie abgesagt werden.  
 
Öffentliche Führungen 
An zwei öffentlichen Führungen durch das mittelalterliche Kloster Arnsburg mit Herrn Siegfried Schäfer, 
nahmen jeweils eine begrenzte, angemeldete Besucherzahl unter Beachtung der AHA-Regeln teil.  
 
 
Ausblick für 2021 
 
Öffentliche Führungen durch die mittelalterliche Klosteranlage mit Herrn Siegfried Schäfer und die 
kostenlosen Führungen am Tag des offenen Denkmals können hoffentlich auch im Jahr 2021 wieder in 
gewohnter Weise stattfinden.  
Termine für individuelle Gruppenführungen können mit unserer Geschäftsstelle  
Tel.: 06404/62198; E-Mail: freundeskreis@kloster-arnsburg.de vereinbart werden. 
 
Für 2021 sind auch wieder Studienfahrten in Planung, siehe Anlage. 
 
Mitgliederversammlung  
Zum jetzigen Zeitpunkt können wir noch nicht sagen wann die nächste Mitgliederversammlung stattfinden 
kann, eine entsprechende Einladung erhalten Sie fristgerecht.  
 
 
Wir haben auch in diesem Jahr wieder die herzliche Bitte, Mitgliedsbeiträge und Spenden zur finanziellen 
Absicherung unserer Arbeit möglichst am Jahresanfang mit dem beigefügten Überweisungsvordruck auf 
unser Konto  
 

bei der Sparkasse Gießen: IBAN:DE32 513 500 25 0268015015 zu überweisen, 

da wir nicht  abbuchen !!! 

Zum schnelleren Austausch von wichtigen Vereinsinformationen, bitten wir Sie, um 

Mitteilung ihrer E-Mail-Adresse (falls vorhanden und nur, wenn sie es wünschen). 

 
Ihr 
Freundeskreis Kloster Arnsburg e. V. 
    
Anita Schneider  
Vorsitzende 


